
Mich 
gegenüber der Stadthalle 

Grund Ist-ach 

- . — 

Meister direztasill 
q. 

...in.. 

Mäunerkrankyeiteu. 
Verlorene Mannen-kraft 

Krampfaderbtuch, 
Wasserdrach, 

nächtliche tsskgüsse, 
Gedachtnißfchwache, 

New-Wat- 
Studium- 

Blutvetgcftuug, 
eitetade Geschwiste, 

offene Wunden und alle 
Geichlechdktantheiten 

von Manna-u. 

Heilung gamnmt in allen von mir 
angenomme Ien Fällen. 

Schiebt’s1ncht auf die lange Bank- 
Isondern sprecht sofort bei nur 

vor oderfchreibt an mich. 

Consultotion und Untersuchung 
umsonst 

Gebübten mäßig. 

special keckucecl 
Excuksion Rates- 

Louisville und zurück 
Hinfsbrtspkeis plus 82 25 

Zum Verkauf 12. —- 15. August 
Gut für Rückkehr bis 15. Sept. 

Besten und zurück. 
Von Grund Island, 034.90 
Zum Verkauf 11.—13. August 
Gut für Rückkehr bis 30. Sept. 

Ebenfalls niedrige Speziulknsem gut 
für die Seifen, nach Ehiccgo und allen 
östlichen Punkten; ebenfalls nach St. 
Paul, Minnen-plis, Duluth und Min- 
nesotu- und Wisconsin - Reform-, sowie 
nach Deadwood, hat Springs und den 
Block Hillg. 

Für Einzelhei«en und Cikkulur schreibt 
on J. Ol. K u h n, 

Ol. C. F. ä- P. A. Qmuba, Nel- 

Eg- 

Zt Honi- und zurück 

ins-is 

spestulssth 
Inn Montag den U» IS. und sä. Juli 

veranstaltet die Unten Poetsie Spezinl Such 
Enursionen von Grund Island nach St 
Louis und zurück zu der nichts en Mc non 
ill.7s. Iickett haben eine G ltigkeitlduuet 
von 7 Tagen, nnt gut in Duy Conches aus 
irgend einem tegutåten oder Speziulzug. 
Hunnuuet Führer Frei cui Verlangen. 

Näherei bei 
W. H. Loucks, Ase-n- 

kaput-spricht. 
send Island 

setzeu«.petBu .............. sö 
com.... » .............. 45 

fet... » ............ F s ea» ............... Setfkem ., .............. 42 
Impsseltn ................... 75 

Mlosine... ..-. ..... 450 
eu in Ballen, net Tonne ...... 500 

ter..pecP-v... .. 10 
Kam-des DU. ................. 11 

übt-eh Alte ver I ............ 9 
ähneyjnnge » « « V 

Ieme....pto IWMI..... 4.00 
technisch- « 850 

Kälbnz fem, pro VfL «· ..... s-
 L 

stxäks Matble Worts 
l. T. Pllsk I co. 

Man-meines Grabsteim 
us set-n used stinkt, 
itsiesnisllszmusem 

Falls J t Marmorakbeuen wünscht, ged- 
keine esiellungen, ehe »Ihr uns gesehen 

Unsere Preise sind die niedrigsien. 
Seht unt und spattGeld· 

Osa- Islash « « seh-solc. 

mätkissk 

um Tot Was 
sage-est Ach-M 

utückimvortikt von Deutschiand im 
Ihre 1901. Nur zum Verkauf bei 

cllMsL IOIIFEUIL 
.MMIO, s s « Its-Ost- 

O i e Registrieims ist die Reichs-d 
vaereies sihm ins Stoß-g ihr Ende 
m ges-Mk den Use-, syn- Iie Bek- 
bi Die daptzttieitskd es s. 

List besitze-, visit des Eistrqu- 
ku sie Sind sit-pay- tits. 

k. ;»y·; k-» fk L 

O 

st- ate W- 

—«".Mu:v"-Ueen. « 

Im tnhlitt auf die demnächst tote- 
der stat tndende Meter Woche· dttrfte 
et von Jntereffe «,sein etwas til-er die 
Anfänge des deutschen lsvorti zu 
erfahren Während in ngland die 
Anfänge eines svortgereehten Betriebs 
der Segeltunft 200 Jahre zurückreichen,» 
hat sich in Deutschland der Segelfport 
erst in den letzten 50 Jahren heraus- 
gebildet und, wie natürlich, hat er starke 
Antriebe von dem älteren Sport Eng- 
lands und Amerilas empfangen. Die 
ersten deutschen Klubs die um die 
Mitte des 19. Jahrhunderts in Dam- 
burg, Berlin und Königsberg entfmks 
den, pflegten die Segelei nur in fehr 
bescheidenem Rahmen; ihr Bootmate- 
rial wich, swas Form und Tatelung 
betraf, in keiner Weife von den ge- 
hräuchlichen Formen der Handels- und 
Fischerfahrzeuge ad, und von größern 
Wettfahrten war noch keine Rede. 
Immerhin gewann der Sport durch 
jene Vereine allmälig mehr Anhän er, 
und es fanden sich schließlich Liebhager 
denen der hergebrachte Betrieb nicht 
mehr genügte und die ihre Augen nach 
dem Auslande, das in diefer Beziehung 
weiter vorgeschritten war, richteten. 

So kaufte der Hamburger Adolf 
Tietgens im Jahre 1864 die Broots 
lhner Yacht «Laura,« und in ihr lern- 
ten die hamburger zum erstenmal ein 
Boot kennen, das ausschließlich äu Rennzwecken gebaut war; es war 

Schwettbovt mit hohlen Waffetlinien, 
von großem Segelareal und mit allen 
lonftruttiven Neuerungen wie Patent- 
rus, Drahtgut ausgestattet heute 
friftet dieser Tyv nur noch in einzel- 
nen Exemplaren ein tümmerliches Da- 
sein, zu jener Zeit verlörverte er jedoch 
einen großen Fortschritt und war dem 
deutschen Material gewaltig überlegen- 
Auch nach Berlin tam in den 60er Fah- ren ein flaches Schwerthoot ameri ani- 
fcher Heriunft und mit großem Eifer, 
wenn auch nicht gleich mit Erfolg, ver- 
tsiåsm Ins IIICIÅOII Genuss-Dies- uns 

Segelrnacher, den Amerilanern gleich 
zu kommen. So kann man von der 
Ankunft der .Laura&#39; an eine neue 
Aera irn deutschen Segelsport rechnen, 
die fich zunächst in der Gründung zahl-. 
reicher Vereine und später in der Ver- 
anstaltung selbstständiget Regatten 
immer deutlicher offenbarte. J 

Die Japaner als »Juki«-« 
Unter der Ackerbau treibenden Be- 

völkerung des weiten rufsischen Reiches, 
die zum griißten Theile noch nie von; 
Japan gehört, nie eine Karte gesehen 
und selbstverständlich keine Ahnung das: 
von hat, weswegen eigentlich der gegen- 
wärtige Krieg efiihrt wird, sind über 
die Japaner re tselifarne Ansichten ini 
Schwangr. Der Berichterftatter einer 
ruf fischen Zeitung, welcher in den Gou- 
vernements Moskau, Knrst, Chartorv, 
Podolien und Cherson eine Anzahl von 
Bauern in Bezug auf ihre Anschauun- 
gen über den Krieg interoiewt hat, er- 

I zählt z. B» da ihn-c in einein Dorfe 
die Bauern agt xhiiiten es lei so 
schwierig rnit dein Jdpaner zu kämpfen, 
«rveil nian ihn nicht sehen könne«-— 
«Warurn denn nicht?«—-·Ja, ganz ein- 
ach darum, Euer Gnaden« weil er eine 
rt von Jnsett ist; er ist klein und lebt 

nur in der Nacht aus« Er verbirgt sich 
irn Grase mit seinern Stachel, nnd da 
oll man ihn noch finden! Eine wahre 
lage für unsere Soldaten! Er kriecht- 

ihnen in die Stiefelschäfte hinein und 
fangt ihnen das Blut aut. hat er fich; 
rnal vollgefogen, der Elende, fo kriecht 
er heraus. Der arme Soldat haucht 

I aber seine Seele aus. Und da soll man 

I sich noch init diesen Unholden herunt- 
schlagen.« hier athrnete das Väuerleirr 
auf. »Ich wollte meinen Ohren nicht 
trauen,« erzählt der Korrespondent 
«Urrfangs neigte ich mich dein Glauben 

« zu, daß der Bauer niich zum Narren 
; halten wollte, später aber wurde es rnir 
I klar, daß der arme Teufel ganz treu- 
! herzig geredet hatte." 
I 
i Wand-mischte Bandw. 
Ists-l sei-nah »M0«"e« m Its-I- 

eme est Muse- Sache- 
Aus Salonili, Türlei, schreibt man: 

Apostol Wojwoda ist seit zwei Jahren 
ein in Depeschen aus Mazedonien viel- 

)genannter Name eines mazedanischen 
EBandenchefsz der bereits zahlreiche 
Griechen im Auftrage des mazevonb 
schen Konntes, natürlich gegen Ber- 
giitung, ermordet hat. Seit dem heu- 
tigen Jahre fließen jedoch die Sub- 
ventionen aus Bulgarien schwächer, 
weshalb Apofiil Wojwada kurz ent- 

glossen die bulgarifche Propaganda in 
azedonien aufgab und sich ver rumäs I 

nifchsen Propaganda zur Verfügung 
fulltc Seine Dienste wurden ange- Ins-nimm Er erhielt einen Vorschuß 
von 3000 dieIrgncs (3564) und den Auf-? 
trag, u tzowalachischen Dörfer 
Groß- nnd Klein-LiVavia zu zwingen,s 
in Kirche und Schule statt der griechi-. 
schen, vie rmniinifche Sprache einzufüh- 
ren. Dieser Auftrag war entschiede 
schwierig auszuführen. denn die Katze-i 
verlache-san Livadia find voll Nil-U » 

Elle-isten Doch gelang es denke MAX Weilst-da, einen ; 
windet-ON den BruderM des Untetbet 

Mhaberi feiner M, zum Ueber- 
Ui rusessische Lager zu bewe- 

n, spat seme sing-»als :- neu er 

W WmmssiiaZu Saur- un 

W« « 

Wes-ex sites-l Orest-I spi- met-· ist-. IOLW de- 

F 
s 

seiden Bewohnern der 

zip ltpoinenistesnich is tönt-lich Mit fu«-ists schlicht-. Gefangenebei 
Wort geben das nicht durchkreu- 

snen werden. und dieses 
auch meistens halten. Wenn einer 
doch durchs-kennen Lllth so wieder 
ohne weitere Formal liten im Halle set- 
-ner Wiederersteifuns mit des we 
destrafi. 
Ort umzingett hatte. Er theilte ihnen 
ihr Todesurtheil mit, wenn sie nicht 
Rumönen werden wollten. Natürlich 
wollten sie das und erllärten ei feier- 
lich aber-in griechischer Sprache 
Daraufhin sendete sieAposiol Wojwoda 
unter Estorte nach Saloniki, damit sie 
dort bei der türkischen Vilajetsbehörde 
dieselbe Erklärung abgaben. Während 
ihttr Abwesenheit plünderte sie Apostol 
Wojtvoda total aus und ließ 6000 

gards Tuch, 200 fertige Anzii e, 2c 
allen gewirite Strümpfe fotts en 

Auf das Dach hadschi Wut-tax det 
ihm darüber Vorstellungen machte 
setzte et den rothen Dahn. Aus den 
Kopf des Apostel Wojwoda haben die 
Türken 200 türkische Goldpsund 
(8827 20) gefest, da er der Ermor- 
dung von 17 Griechen und s Türken so 
gut wie überwiesen ist. 

Zusti, Iokts erst must-h 

Kinder des unbekannten 
Westens auf der Welt- 

ausstellung. 
Dreihundert sbkörnmlinge der frühe- 

ren Klippenbewohner sind fest nui der 
Weltnusstellung in St Louis zusehen 
und .bilden sie die demetkensrvertheste 
Sammlung nordameriiantscher Einge- 
borener in dieser wunderbaren sagst-t- 
lung des Fortschritts der Ctpilisatton 
der Welt. 

Dem Besucher, welcher die kriegeri- 
schen Rassen der Jndianer dieses Konti- 
nentg, wie die Siour, Apochrm Ner 
Bettes u. s w gesehen, fällt sofort denn 
Besuch der Klippenbewohner das friedli- 
che und snnste Wesen dieser Halbwiider 
in’s Ange, welche rnehr als irgendwelche 
anderen Jndianer der Lebensweise der 

Kaukasier nahe kommen. 
Diese Klippenbewahner bewohnen in 

ihrer Veirnath die Klippen und Felsspalx 
ten der Gebirge in Südwest Irizontt 
Andere verwandte Stein-nie now-ihnen 
sind zu finden in der sogenannten »ge- 
nialten Wüste« des Calarsdo in New 
Merica. Lenger Aufenthalt an sesten 
Wahnplätzen hat sie gtt etneni stiedsertis 
gen Volk gemacht. Sie sind siill aber 
nicht sinnrps in ihrem Betragen. Die 
jungen Mädchen haben sür gewöhnlich 
nicht das hagere Aussehen der durch- 
schnittlichen nordatnerikanischen Indi- 
aner, sondern sind der-sie Personen ntit 
runden Gesichtern, nsll des Spaßes und 
mit jenem Sichgehenssßen welches die 
Folge guter Gesundheit nnd reget-inhi- 
ger hänslicher Beschilstigitng ist. Die 
jungen Männer, Ille über 70 Zoll hoch 
and breit int Verhäl.niß, sind gelehtig 
nnd haben Achtung var ihren Eltern 
siel tnehr als irgendwelche andere Uebe- 
wnhner welche nach der größten sussiele 
lang menschlichen Interesses gebracht 
wurden, die je in der Geschichte veran- 

staltet ward. 
Diese Jndianer, verschieden von allen 

andere-, haben theatralisches Gesnhl 
and Veranlagttng Bei den Klippe-ebe- 
wohnern haben sie einen Tempel des 
Vergnügens siir sich selbst gebeut, der 
lange ehe die sussiellttng einen Monat 
alt war, der Sainrnelpinh non Studen« 
ten der Ethnalagie nnd verwandter In- 
cher der Wissenschaften war, welche die 
Idsiantennng der. Menschen aus dieser 
Erde behandeln nnd die sendet-neigen 
welche durch seine Umgebungen her-erge- 
rnsen werden. Sogar die kleinen sin- 
der der Klippenbewahner erscheinen aus 
der Bühne. Sie tanzen den ,Idlertang· 
und den »Man Beet-, den Tanz des 
grünen Zorns ttnd sie allein sind genä. ---h -.-.s --A -;-.--s hä- Oxt.-I-—n L- 
IIIIIIIIII III III quII v III 

Leistung par;ufiibren, welche der Dichter 
Longfellow dein anieritanijchen soll 
vermochte, ber wundervollen Visiert: 
»Diaivatha. « 

Sbungopaoi, der größte indianische 
Wunder-Zaubera- ivelcher je seine Deis 
math verließ, ift auch ba. Shunsapasi 
ift unbeschreiblich. Seine übernatürli- 
chen Zauberkünfte sinb bas Gespräch der 
Weltausfiellungsbefucher aller Länder. 
Er myftifizirt bat weiße Publikum mit 
jener lächerlichen Leichtigkeit, bie uns 
fafi var uns selbst beschämt. Und bpch 
spar bieser schöne Judianer niemals auch 
nur in ber Nähe des Vaters der Gesäss 
ser, des mächtigen Mississippi, san ben- 
er gehöit hat und dessen jede Lesenbe er 

aussenbig weiß. Zum Schluß jeder 
theatralischen Vorstellung vereinigen sich 
alle erwachsenen Klippe-theman zitt- 
unheitnlichsten Brauch der unter narbi 
amerikanischen anianern bekannt ist« 
dein berühmten Schlange-tanz, sie er 

halbjährlich zu salpi in ber »so-alten 
Wüste-« aufgeführt wirb. hier zehen 
die Meli- nnb Zunis ber Klippe-be- 
rechnet, sie fie bie giftigen sie-fixiert 
ihrer heimath, bie Klapperschlengen, 
«Iiaeers,« GilasMonsler unb ähnliche 
nubeitnliCe Geschöpfe in Schlaf lullen. 
Dieser Tanz sterbe Ion sehr als brei- 
tet-send Leuten an eine-e sber Iefehem 
Il- biese enteinenbersiusen, kennte 
san sie san nichts Inbereni fpreCeI hä- 
ren als us benr schla site-« berfelbe 
ifi bat wunderbarste der Mein-sb- 
ner des je auf einer ltaasfielluus ser- 
sschi Ins-de- 
M 

Wirt a. b. stauksnkeyerä perelb 

W 
s Räumung von Sommermaarcn. 

wir wünschten blos Sie könnten einmal eine griindliche Durchsicht unseres Ladens vor- 
nehmen und sich die verschiedenen Bargain: Partien die wir während diesem Ber- 

kaus offeriren, ansehen. Jhr würdet aus allen Seiten, bei jeder Wendung, in jedem Departement 
erstaunliche Bargains finden, nnd drei Minuten Ansehen erweckt in einem den brennenden Wunsch zu tausen. Und wir sind gewiß, daß die Werthe sich als die verführerischsten erweisen, die je in 
Grand Island osserirt wurden. Einige Winke bez. der Vertaussossertem « 

012 .-0 seidene Shirtrvsist Inzüge. Hss 34 Ol. Lö Soninierkleidchen silr Kinder ............ 94c 
me seidene Kragen Unterlagen ................. Cc 75c- -itl 00 Knabenblusen.. 49c it 25 weiße Weist ......................... 94e 812 50 Shacksord Stankan Fußteppich ....... Od. 98 
015 00 geichnerderte Damen- Tviletten ..... OR 50 il. nd and breite Taffetaseide.. ..98c 
Löc lederne Knieschüser sür Knaben ............ ihr S )c crernesqrbiger Tischdqrnnst ................ 49c 
75e Tennisschube sür Knaben« .. .. .50c 12ic gebleichte Kissenbezüge 42136.. .. OZc Zsjr Monrnrng Jiadeln, Schachtel ............... le 70c Pepperel Betttücher.. .. .. .. öde 
Zc Strumpistopser.· .. ... .2 tsc Lan-n und Batist, Yard .................. 2 c 
4c Lockenbrenner .......................... 2 c 7c Lan-n und Baust, and .................. Itzt 50r-—75c Männer- und Knaben-Strohhüte. ..25c 10r Waschstesfe, Yacd ........................ c 
Mc Autsteckkamm aus Dorn-. .. .. .. .. ..I0c lec Aristo Batiste, Ward .. .. ·....... .. .. ..61 r 
QlLåKinder Oriords...................·..98c lbcPrinceßBatist, Bord» 7Hr Palmwedelssächer. .· .... ..» ...2 für Zr ch Grnnville Fancies Isard .................. 
85 00 zrquemöcke .—. .. .... 83.75 27 ic Egyprian Tissucs, Bord. ..12ch 

Verkauf dauert den ganzen Juli hindurch. 
countn«supeevlsoeeu-Vers 

handlunsem « 

Gortsepung und Schluß.) 
Der Bericht des Arme-vermutet sol- 

gendermaßen Gelder veruusgudt zu ha- 
ben, für welche die Qnittungen vorgelegt 
wurden, wurde beordert dem Protokoll 
einverleibt zu werden: Verausgadt vom 

lö. März bis U. Juli 1904, für R. 
R. Plumrnerz Qlit.90; J. Buchten 
839 Sö; Frau Tnnkln, 815.80;,John 
Genz, Olstöz Frau L. M. Linde-nun, 
825.75; John Wtse, 82 00; C. Bel- 
lnap. 86 20z Frau Spötte, 05 lo; Frau 
MkElsreslz is.lä; Frau Mann, 
Its-so; John Mem-, 02 äu; Win. 

sung; 02 Is; I. Taksn, Söcz Frau 
lstrorn, SC; Frau Penery, 66cz Id- 

Clark, st.00; Frau Alles, cl.00; 
Frau L. Schumann, 01.48; Frau Tot- 
ten, its.00; Jsrnel Lemn, 02 00; J. » 

Usean il 87; J. Butter-son, Säc; J. 
Most-. is.00; Anna Ida-m it.27; 
Geo. Reed, il 32; Frau Prior, fluoozz 
zusammen 0169 28. 

Ins Intng sen Eis-lag surde der 
Elerk angewiesen die verschiedenen Weges 
aussehn des ganzen countys zu denaep 
richtigen, die Bestimmungen des Ge- 
sehen in Bezug nus Ausrottung des Uns I 

krnuts, wie vorgeschrieben aus Seite 52 
des 1003 Wegegesehes, zu ersllllen. i 

Ver Gedäudenusschuß berichten, dieJ 
ihm in lester Versammlung üderrviesene 
Forderung Inn Geer G Dnrrison ges« 
prüft zu haben; dieselbe set korrekt und 
empfahl sie zu bezahlen. Beriht etns 

stimmig angenr armen und Rechnung Mj 
laubt. 

Rechnung von S. R. Cum verlesen 
und denr Finanznusschuß überwiesen. ( 

superntsor Schandt, welcher nlss 
Spezislausschuß ernannt worden sur in 
Bezug aus die-va- G. R Reuttng und 
Inderen unterdreitete Petition, tn wel- 
cher dle Behörde ersucht wird den Weg 
zwischen Sie. 22 und 23—11—9 zu er- 

weitern,der10tete, mit den Etgenthlitnern 
des Landes entlang des gen. Weges ge- 
sprochen zu haben. Dieselben seien bereit, 
dem cannty einen Streifen Land zu ser- 

kanfen der breit genug ist tun den Weg 
54 Fuß dreit get machen, zur Rate non 

075 pro Acker, und er empfahl, dieses 
Anerbieten anzunehmen. Bericht wurde 
angenommen; Alle, Gall-eher nnd Ewing 
ausgenommen, stimmten dafür. 

Inf Antrag von Schmidt wurde der 
Connthaaoalt angewiesen, die für den 
Inkan des Landes entlang des vorge- 
nannten Weges nöthigen Papiere auszu- 
fertigen. 

Finangansschnß berichten, die von 

der Soldaten - hülfseantntission präsen- 
tirte Forderung geprüft zu halten« diesel- de sei korrekt nnd empfahl dieselbe get 
bezahlen. Bericht einstimmig angenom- 
Iten. « 

Henty scatt, Districtgerithtselerk, 
ptäsentirte eine Ca. Schnhmeisterssuits 
tnng itn Betrage von sitzt-, Deiche ihm 
ikeihiirnltcherioeise in einein Etitninals 
alle als kosten erlaubt worden waren. 

nittung ein elht. 
Offlzielle liegschaft satt Ehe-is Bak- 

kas als W eanssehee san Dist. Na. 1 
Ist-de Ierle en und dein Bürgschaftsanis 
MS Idee-niesen, seither nach Peting 
dieselbe günstig einderichtete nnd empfahl 
dieselbe anzunehmen. sagen-Innen. 

Bericht des spann-sann Ziihhnrn 
deg. des Instituts, der Praneasirnngss 
crergitien and des Institut-fonds Iarde 
set-lesen nnd anf Intrag an sent-n 
sendet-i einzneeiheeh 

Die gseiten Quartalsberichte des Di- 
strict - Gerichtseleekh Conttgeistery 
Hherissh sosie Euntyelerks Intden 

1 

oerlefen nnd befohlen, dieselben dem; 
Protokoll einzelne-leihen 

Gemäß demselben nahm Disiiikiges 
richisclerk Illlen an Sporteln ein itrt 
April 1904 ............... s 41 Cl 
Mai .................... 297.7.3 
Juni .............. 

g 
...... 

» lZs 30 
ein-W 

fVerausgalit für Gehülien 60 Hin 
Reineinahnie ............. IUUZF UNW 

Zwie per leisten Bericht er- 
halten im März Wot» 09 78 
war ............... 42 89 

« anuar .................. 
— Als-il 

—- I356.01 
Berausgabt iiir Gehülien. »auf-! 
Cur-into iiir l. Liiait ..... IM.01—»2Y.H 
Reineinplzrne liir l. Halbjahr ....... Nil-Ho 

Connryrichier Musen nahni in feiner 
Ossiee ein an Sporteln ini 
April 1904 ....................... IWODC 

as ...... .................... los-Bd 
Juni ........................... lLLJF 
Summa ....................... Osten-O 
Callehirt m diesem Viertel aber frü- 

her verdient ................... 41 15 
Summa Cunnnariini ............. le lz 

Sheriss ca lor perichter ini Ganzen 
in ieined Otaee im zweiten Quottal 
1004 8356 75 eingenommen iu hoben. 

Eonntyelerk Schau-o berichtet in sei- 
ner Ossiee eingenommen sit haben an 

Oeflihren silr 
Recoroing ...................... UVSDO 
2 Quartalsgehali als Clerk der Be 

sw mir-r Eis-· es: geizig-Ein IV R Oktroichten dser sss. Bücher ........ 
Summa ......................... ist-Zoll 

Der baldiährliche Bericht des County 
Schasnteisiero wurde Ierlesen und cui 
Antrag oon Moneries eingereiht. 

Die Behörde schritt dann gar Belichtis 

gukgides Oesängnissei uno oertagte sich 
aus ntrag von csing bis morgen Vor- 
mittag ani V Uhr. 
Graus Island, Reh-, is. Juli ’04. 

Behörde versammelte sich gemäß Ver- 
tagnng; ase Mitglieder ans-elend, Bor- 
siser Roset- iin Profit-man Protokoll 
ver gesieigen Versammlung aerlesen nnd 
sussllpcllslckb 

Die Behörde halte das Gefängniß in- 
spizirt und ieriehtete daß dasselbe in aus- 

ezeichneter Verfassung iei und die Ge- fangenen gut oersorgt würden. Bericht 
wurde ouf Antrag oon Benton nage- 
notnnterr 

Die Forderung von Gut Ilon flir 
den Bau und Reporntttr oon Brücken 
auf dem Sondkrostoeg in- Betrnge von 
063,70, welche on den Vorstser des 
Weges und Brückennusichusses verwie- 
sen, worden sor, rourde oon diesem old 
korrekt ernderichtet nnd auf Antrag «ein· 
stimmig erlaubt. 

Die Behörde trnt sodann in Sitzung 
als Comite des Ganzenr behufs Sich- 
sung der vorliegenden Forderungen mit 
Ewing isn Basis Noch eingehender 
Prüians berichtet- dns comite folgen- 
dermaßen: 

Ille oorliesenden Forderungen, out- 
enommen der folgenden zu erlauben: 

Forderung von J. Lue Sutherland, 
55 05 für Leichenlchau on Ialter 

Smith dem Toantyaneoolt zu übern-ei- 
len; den Iesidetras der s. V. Andre-I 
Furt-linke co. Moses überzule en dii 
die Arbeit vollendet ist; State zournol 
Eo. 020.25 isr Materialien Idee-zule- 
sen die zur nächsten Berleuntnlnngz Ne- 
braska cleetrie « sit-um Co. d&#39;« für 
Zirturen lIn Gelansniß dem Gebäude- 
aassehnß zur Begutachtung s- über-Iei- 
fenz Ehieaso Sol G Elemie Iitlure 
Mis. co. Und für Naht-sinn- 
losen Iarde ekle-it is setrose oon 

sow, Ilefi Obergelest bis sur nächsten 
Verlust-items- etry p- selbe-L 
O«4.38, thr» aterinl und Krdeiy 
See e i die sue nächsten Verlust-lutes 

P 

der 
. 

de; Rede-Its Wen To» 

F
 

p— F —- 

Ql7.00, erlaubt im Betrage git Its-, 
Rest verweigert. Bericht angenommen, 
alle Mitgtieder stimmten dafür. 

Die monntlichen und oierteliahrlichen 
Inaioeife der Cairo State Bank, Firft Nai’l. Bank oon Grand Island, Corn- 
rnereial Statt Bank, Doniphan Bank 
nnd Grund Island Banking Co. spur- 
den oerlefen und auf Intrag oon Gallag 
cher eingereiht. 

sui Antrag von Larenden wurde das 
Datum der nächsten Tagung diefer Be- 
hörde ouf den so. sagtest lestgefeht 

Die Forderung oon J. Lue Sittheri 
land, welche dein Countyanroalt über- 
wieer wordxn inne-, wurde oon leyterern 
günstig einbeiichtet nnd empfohlen Mfeli 
den zu bezahlen. Einsiitninig angenom- 
men. 

Eine Zufchrift ooin Countyeleek von 
Grani County betreffs Unterdringung eines dortigen srtnen ins hiesigen Ir- 
iseenhaus, für welchen Grant county die 
Kosten tragen still, mirde oeelefen. Iiif 
Antrag oon Gall-eher ans-de das An- 
sinnen abgelehnt, da ei itns an Raum 
gleicht nnd der Elerl beauftragt den 
Clett von Grant Tour-to in diefein Sinne gis denachrichtigem 

Die Forderung oon E. M. Los-ro file zurückerftattete Danke im Betrage 
non 010 surde oerlefen und auf Intrag 
von Lorenyen erlaubt. 

Vieran Versagung. 
Folgendes sind die erlaubten Forde- 

einigen: 
—- 

Geer ä- harrifom Irdeit und Mat&#39;l.s it 25 
enro Becken irrt ärnl de Steuern. 7 60 
M siegt-May ruckfa en ....... 592 
Lae Sucherland Leiche-richqu ülm 
Walter Smitlr .................. 

chirago Gas « Eiertrir Firtiire Mfg Co. an Contentt ............... 500 00 Reh Telephon co, Dienste ......... 15 00 
C M Baron-, Baute iurüchrsintten 10 00 lZ O Bentonk Tages und Meilengeld 7 00 
Louis Schandt, ditto .............. 9 60 
K J Lorentzeih ditto .............. It 20 Ei E Dionen-r dicke ............. ia oo 
edittitr Föfeh dittd ................ la do 

sya vom-, out- ................ 1( W 

Hohn Gall-schen Uno. ., ........ 
« 

17 so 
E Urkund-. Waaren ........... 15 35 

Eis Stank-. Pom- m wies-. .. 10 vo 
I Odium-m Mo am Gefängnis-. 7 75 

F M In usiim, Druck-Gen ....... ( 50 

J m is- ten-» i- Sees-sinnen 17 57 
Wicmtr. Juni-Setzt ........ 46 00 

C Bad-« Inniislär n Arbeit ..... 50 60 
c- ggstfsbum Getön Patro, Evas tm 15 
s Unterl, Besser Costa-, Dass-c W U 
Windeln « Com, Uhren np ..... 2 00 
V Martin C stos, Waaren ....... s 25 
theagp Lamon Co, Kohlen ....... s 00 
Louii Vett, Waaren .............. ss 10 
D V Osaka-h Vers Pkimie ...... « 27 oo 
Einwand Brot« Blumen und Pflan- 

zen iücI Gotteshaus ............ TM Geo Verrenkt-O Wurm .......... s 50 
Bett G Maria« dmp ............. ( 00 
City Gomit Licht « Jce Co, Lust 17 90 
Mem-sah Gram co, Gern für t- 

Gan-Zionslud ................ Läg-Z as km ou. uhe kam-ins : 
Um ska et, Ca7äk .............. 90 00 
Grund Island Jmplemm Co, Din- 

dergarn ....................... C 50 
Brücken -Iond. 

eaty W Durst-pl Rei- ........... 6 75 Zehn Bebetuijs, guts-. IN ......... 2 00 
Jst Reis-, dato ................ CI 70 

khiem Las-bei Co, hslz ......... 16 16 
Colbstendülfs Fond. 

hywpkiatios fät häuka ....... A 50 
J. L. S eh « u pp- Touutycletb 

III-—- 
Iis fis-pie- Oeichsft sicht- sit 

Rath-isten Bahn M dem Tuns-on 
Ia Landbau-risk- nsch der sit-feind ske- 
Ierutiuh 

Sag-II- 

I e r stritt da III-stellten is des 
stät-I Unser-, seltsa- lesu Woc- 
Mstlest sind-, flä- lsich Im Isåfmt 

siedet tu not III Ists-its 
Im Its sichs-. o 

Ersg sssxiiskss Essi- ges-Dis 
X zs 

« 


